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Chur, 1. Mai 2024 
 
 
Entwurf für den Erlass eines Gesetzes über die Organisation des Rettungswesens im Kan-
ton Graubünden (Rettungsgesetz, ReG, BR 503.000);  
Vernehmlassung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Einer raschen und qualitativ hochstehenden Rettung kommt im Kanton Graubünden als Gebirgskan-
ton mit 150 Tälern und einer dezentralen Besiedelung eine besondere Bedeutung zu.  
 
Ziel des vorliegenden Gesetzgebungsprojekts ist es in diesem Sinne, optimale Rahmenbedingungen 
zu schaffen, dass jeder in Gefahr befindenden, kranken oder verunfallten Person möglichst rasch 
und optimal Hilfe geleistet werden kann. 
 
Zu diesem Zweck wird die den öffentlichen Spitälern obliegende Aufgabe der Bereitstellung eines 
leistungsfähigen strassengebundenen Rettungsdiensts in ihrer Gesundheitsversorgungsregion prä-
zisiert. Die Regierung soll ihnen Vorgaben hinsichtlich der Organisation ihres Rettungsdiensts ma-
chen können, wenn dies zur Gewährleistung eines leistungsfähigen Rettungsdiensts erforderlich ist. 
Neu geregelt wird auch der Einbezug der freipraktizierenden Ärztinnen und Ärzte in den Notfall-
dienst. 
 
Während die für das Rettungswesen massgebenden Bestimmungen heute auf verschiedene Er-
lasse verteilt sind, soll das Rettungswesen im Kanton künftig umfassend in einem eigenständigen 
Gesetz geregelt werden. 
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Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme zum Entwurf der Vorlage bis spätestens am 31. Juli 2024 einzu-
reichen. Die entsprechenden Unterlagen finden Sie im Anhang dieses Schreibens. Um uns die Aus-
wertung zu erleichtern, bitten wir Sie, uns Ihre Stellungnahme per E-Mail (info@djsg.gr.ch) zu über-
mitteln. 
 
Für Ihre Meinungsäusserung und das Interesse, das Sie dieser Vorlage entgegenbringen, danken 
wir Ihnen im Voraus bestens. 

Freundliche Grüsse 

DEPARTEMENT FÜR JUSTIZ,  
SICHERHEIT UND GESUNDHEIT 
Der Vorsteher 

 
Peter Peyer 
Regierungsrat 

 
 
 
Beilage: 
- Adressatenliste 
- Gesetzesrevision 
- Erläuterungstext 
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Adressatenliste 
 
– Politische Parteien im Kanton 
– Gemeinden im Kanton 
– Gesundheitsversorgungsregionen 
– Spitäler und Kliniken im Kanton 
– Rettungsdienste im Kanton inkl. Rega 
– Bündner Spital- und Heimverband 
– OdA Gesundheit und Soziales Graubünden 
– Pflegeheime im Kanton 
– Spitex Verband Graubünden 
– Dienste der häuslichen Pflege und Betreuung im Kanton 
– Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner Sektion Graubünden 
– Bündner Ärzteverein 
– Verband Schweizerischer Assistenz- und Oberärztinnen und –ärzte Graubünden 
– Psychiatrische Dienste Graubünden 
– Swiss Paramedic Association 
– Bündner Apothekerverband 
– Geschäftsstelle palliative gr 
– Schweizerischer Verband des Personals öffentlicher Dienste Graubünden 
– Schweizerische Alzheimervereinigung Sektion Graubünden 
– Pro Senectute Graubünden 
– Bündner Kantonalverband der Senioren 
– Departement für Finanzen und Gemeinden 
– Departement für Volkswirtschaft und Soziales 
– Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement 
– Departement für Infrastruktur, Energie und Mobilität 
– Stabsstelle für Chancengleichheit von Frau und Mann 
– Gebäudeversicherung Graubünden (GVG) 
– Kantonspolizei Graubünden 
– Bildungszentrum Gesundheit und Soziales 
– Gesundheitsamt Graubünden 
– Gemeindeverband Spitalregion Churer Rheintal 
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